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vermischte ^erlautbarungctt.
Z . »454. (2) Nr . 2 l ! 0 .

O d i c t.
Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am 6.

J u l i i636 zu Werschlin mit Hinterlassung eineS Te.
stamenls verstorbenen Johann KasteUitz. aus was
immer für einem Rcchlögrunde Ansprüche zu siel»
len vermeinen, o?er zu solchem was schulden, ha-
ben zu der auf den 5. Nov. ,636 Vormittags 9 Uhr
angeordneten Liquidations« und Adhandlungstag«
satzung sogewiß Hieramts zu erscheinen, als widrl«
gens silb Erstere die Folgen deS §. 6»4 b. G. B .

- selbst beizumessen haben. Letzlere aber im ordent»
lichen Rechtswege belangt werten würden.

Bezirksgericht Rupcrtshof zu Neustadt! am 24.
August i«36.

Z. ,453. (2) Nr. 1001.
V o r s p a n n s » V e r p a c h t u n g .

Von der Bezirksobrigkeit Pölland wird hiemil
bekannt gegeben : Es werde in Folge löblicher
t. k. Kreisamtö ° Verordnung vom 22. v. M . ,
Z . L706, zur Verpachtung der Vorspanns - Ver-
führung in der Station PöNand, nach den Sta«
tionen Gottschee, Krupp, Tschcrnembl, Wcinitz,
Schweinberg, Specharie, Szeverin, Altcnmarkt,
Radenzc, Schöpsenlag. Thall, Geräuth. Wilpen,
Unterlag und Nessellhall, für das Militä'rjahr
,837 , die Minucndo-Licitation am 26. d. M . um
9 Uhr früh in der hiesigen Amtskanzlei abgehalten
werden. V o r . oder während der Licitalionsver,
Handlung, jedoch jedenfalls nur vor Verlauf der
,2ten mittägigen Stunde dcs Vcrsteigerungstages,
Werden auck schriftliche versiegelte Offerte angenom.
men, welche, wetm von selben Gebrauch gemacht
rrcrven soll. genau nach dem untenstehenden Fer«
wulai-c verfaßt seyn müssen. I n dicsrn Offerten
ist eas Meilcngcld für die verschiedenen Vorspanns«
Stationen deutlich und bestimmt in Buchstaben
auszudrücken, und keine wie immer geartete Ne-
bendcdingmig darf darin enthalten scyn. Dieselben
müssen unter der Adresse: „an die Bezirköobrigkeit
PöNllNd," und mtt Be.zicbunq ce5 bcilicgcnden
Badiums pr, 3u ft. in Barschaft odrr Obli^^tio.i,
ncdst dcrAufschritt: „ 0 f f " t fül.>ic Vorspannsp^ch.
lung in der Station Polland." üb^rretcht werden

Zu dieser Licitation werden ilnternehmungs^
lustige mit dein Anhange eingeladen, daß die üb>i-
Kon Licitationsbedingnisse i,i den gewöhnlichen
Amtostunden Hieramts eingesehen werden können.

Holland am 7. October ,656.
F o r m u l a r

dcs s c h r i f t l i c h e n O f f e r t e s .
I H GndesgesVstigccr erkläre in der dcstcn

Fo^n ' Ncchlens, die Vorsp.mnspachtulig in cer
Slal isn Pclland während des Mllilärjahreö »83?,

d. i . , vom l . November ,636 biShin 1857, u»d
zwar: von Polland nach Gottschee mit

„ Krupp „
,, Tschernembl „
» Weinitz .,
,, Schweinberg „
» Specharie „
» Szeverin „
,, Altenmarlt »
„ Radcnze »
u Schöpfenlag »
» Thall ,,
,, Geräuth »
« Wilpen ,,
« Unterlag ,»
,» Ncsselthall »

pr. Pferd und Meile übernehmen zu wollei l , wo.
bei ich die Versicherung beifüge, daß ich die in der
Ankündigung und in den Licltationsbedingnissen
enthaltenen Bestimmungen genau kenne und be»
folgen wolle. AlS Vadium lege ich im Ausschlüsse
den bezirksobrigkeitlichen Smpfangschein über den
Betrag von 3o st. bei.

am October »336.
Unterschrift.

3. '437. l3) I . Nr. 5,5l
F c i l b i c t h u n g s . E d i c t -

Von dem Bezirksgerichte Treffen wird hiemit
allgemein kund gemacht: Os sey über Ansuchen
des Armeninstituls ron Treffen, durch die Armen,
väter Johann Klementschitsä) und Florian Moro<
kutt i , wider Andreas und Ursula Kovatschitsch von
Unterdobrava, wegen schuldigen llä si. 5c) tr. , mit
hierortigem Bescheid vom heutigen, in die executive
FcNbicthu'ig der, dein Gegner gehörigen, zu Un-
terdobrava lieqendcn, der Pfarrgült S t . Ruprecht
bul, Rcct. Nr. 36 dienstbaren, gerichtlich auf 4«o ft.
geschätzten halben Hul?e sammt Wohn- und Wi r th -
schaftsgebäuden, gerrilliget, und zu, leren Vev»
öußerung drei Feilbicthungstermine, a ls: auf den
^ l . Scslember, 21. October und 22. November
l. I . , jederzeit Vormittags 9 Uhr in Loco zu Un-
lcrdol?liiv.i nnl tcm Anhange anberaumt worden,
daß. wenn dicsc Realität wedcr bei der ersten noch
zweiten F.ilbiclhunqstaczsahung um de» Scl?ätzungg.
welch oder darüber an Mann gebracht werden
könnte, solche bei der dritten auä) unter demselben
hintangcgeben werden würde. Wozu Kauflustige
an obdcstimmten Tagen und Stunden mit dem
B^sahe zu erscheinen hiemit eingelaten wcvdcn,
cah dl.' dicßfäsligen l/icit.itionsbed,ngnisse und ter
Gsui^buchöextract täglich zu den gewöhnlichen
Amtösunideü hiciamls eingescl^'n werden kennen.

Treffen am 26. Ju l i i856.
A n m e r k u n g . Beider ersten Fcilbielhungs^g.

jatzung ist lein Kaustusiiger ctschieuiu.
1
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Z . i43<,. (3) Nr . 2175.

Von dem vereinten k. k. Bezirksgerichte Ml«
chelstettcn zu Krainburg wird hiemit bekannt ge-
macht : Gs sey über Ansuchen des Joseph Pinter
von Altenlack, wider den Lorenz Praprotnik von
Strahain, wegen, auö dem wirthschaftsämtlichen
Vergleiche 6äo. 28. M a i i655 schuldigen »70 ft.
M . M . c, 5. c., in die executive Feilbiethung der,
dem Letztern gehörigen, zu Strohain gelegenen,
der Herrschaft Ogg ol) Krai»burg 5ud Urli. N r . 63
V dienstbaren, gerichtlich auf »22 ft. 20 kr, M . M .
geschätzten V4 Hübe gewiNigct, und zu deren Vor«
nähme die Feilbielhungstermine auf den 4» No»
vember, 3. December d. I . , und 7. Jänner ,357,
jedesmahl Vormittags um 9 Uhr in Loco der Rea-
lität mit dem Beisatze bestimmt worden, daß diese
Reali tät, wenn sie weder bei der ersten noch zwei«
ten Fcilbiechungstagsatzung um den Schätzungs«
werth oder darüber an M a n n gebracht werden
könnte, bei der dritten auch unter demselben hint»
angegeben werden würde.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Bei«
sahe zu erscheinen eingeladen, daß das Schätzungs»
^rotocall, derGrundbuchsextractund die Licitations-
dedingmfse wahrend den Amtsstundcn täglich in
der hiesigen Amtstanzlci cmqeschen werden tonnen.

K. K. Bezirksgericht Mlchclstetten zu Kra in ,
burg am 1. October ,656.

3 . !445. (5) I . N r . , 27 , .
E d i c t .

ANeIene, die bei dem Verlasse des zu Schallna
verstorbenen Mar t in Konlscdina. aus was immer
für einem Rechtsgrunde emen Anspruch zu machen
berechtiget zu seyn glauben, haben selben bei der
tiefjfaus auf den 3>. October l. I . früh 9 Uhr uor
diesem Gerichte anberaumten Liquidations- und
AdhandlungStagsatzuna, anzumelden und darzuthun,
rridrigens sse sich die Folgen des §. 6»4 b. G. 23.
selbst zuzuschreiben haben.

Bezirksgericht Weixclberg am 6. Sept. .636.

Z . ,446. (5) I . Nr. 1282.
E d i c t .

M e Jene, die bei dem Verlasse des zu Klein«
mlatschau verstorbenen Ierny Wutscher, aus was
'immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu
machen gedenken, haven selben bei der diehs<M
auf den 24. Oct. l, I . früh 9 Uhr vor diesem Gerichte
anberaumten Liquidations-Tagsahung sogerriß an«
zumcldcn und darzuthun, widrigenö fie sicl) die
Folgen des §. 9,4 b. G. B . selbst zuzuschreiben
haben.

Bezirksgericht Wcixelderg am 6. Sept. iL36.

E d i c t .
M e Jene, die bei cem Verlasse des zu Klein.

mlatschou im Auqust l. I . verstorbelien Drttlcl.Hüb«
lers, Jacob FcrkuN, aus was immer für einem
Rccdlvgrunde einen Anspruch zu machen gedenken,
haben selben bei der dießl^Ns auf ten 24. October
l. I . früh 9 Uhr vor diesem Gerichte anberaumten
Liquidations- und Abhandlungstagsatzung s^gciriß

anzumelden und darzutbun; widrigens sie slch die
Folgen des §. 6,4 b. G. B . selbst zuzuschreiben
h^ben.

Bezirksgericht Wcixelberg am 6. Sept. ,836.

Z . i44L. (I) I . Nr. »2Q4.
E d i c t .

Alle Jene, die bei dem Verlasse des zu Groß«
mlatschou im August l. I . verstorbenen Jacob
Klantscher, aus rvas lmmer für einem Rcchlsgrunoe
cinen Anspruch zu machen gedenken, haben zu der
dicßfaNS auf den 3». October l. I . früh 9 Uhr vor
diesem Gerichte anberaumten Liquidations, Tagsat«
zu»g sogewiß zu erscheinen, und ihre vermeintlichen
Ansprüche geltend zu machen; nndrigens sie sich die
Folgen des §. tU4 d. G. B . selbst zuzuschreiben
haben.

Bezirksgericht Weixelberg am 7. Scpt ,336.

Z . »436. ( I ) I . Nr . »4g5.
G d i c t.

Alle Jene, welche auf den Verlaß des'am
3o. Ju l i l. I . zu Kleinligoina Haus.Nr. 7 vcrstor«
denen Banhelmä Umk, vull;» Zhuk, Anspruch«
zu haben vermeinen, haben solche am 26. October
l. I . früh um 9 Uhr vor diesem Gerichte um so ge«
lvisser anzumelden und rechtsgcltend darzuthun, als
sie sich widrigens die Folgen dcä §. LiH a. b. G. B .
selbst zuzuschreiben haben »rerdcn.

Bezirksgericht Freudenthal am '9 . Sept. ,656.

Z . 1442. (3) Nr . i55«.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Scknccbcrg wird bcl^nnt gemacht, daß zur Liqui-
dation und Abhandlung nach dem zu Pouschctsche
am 4. Sopt. i l ; I6 verstorbenen L.'renz Poniqua?
der 16. November iU56; nach dem zu Igendorf
am 5. August »LI!) verstorbenen Joseph Zicgler de?
7. November ,65^ ; nach dem zu Uscdek am 29.
August ,65ä verstorbenen Anton Skerbch der «.
Novemb. i 6 3 6 ; nach dein zu Uscbeuk am 2. Sept.
'656 rerstorbenen Loren; Scduinrada der 10. Nov.
,626, nach der zu Uscdeuk a,n >2. September
iÜ56 verstorbenen Slisabeth Barraga der 1 , . No«
vember »656, nach dein zu Podzirku am,5 . Aug.
l656 verstorbenen Kaspar Kottnlg der ,9. Oc>
taber »656, nach dem zu Naclesk am 5. Sept.
,« I6 verstorbenen Thomas Korren der ««. Ocla«
he, ,656, nachdem zu Uscbcul'am 29, August >8Z6
verstorbenen Georg Pctritscd der , f i . Noo. »658,
nach dem zu Altcnmarkt am 8. August ,656, ver.
sto,denen Pau l Namre der 16. Nov. ,656, nach
dem edendort am ,» . August »636 verstorbenen
Jakob Sterbe; der »6. Novemb. '656, nachdem
zu Uscheuk am26. August »636 verstorbenen Bar-
thelmä Baraga der ,7 . Nov. i636, nach dem
zu Uscheuk am 2. Sept. i856 ve'storbencn Tdo«
mas Benzhina der 16. Nov. i636, nach oem z.t
Klana om 23. Ju l i ,636 verstorbenen und zurPfarr
Obl^t ansässig gewcscnen I^sob Marouth eer 24.
October ,636, nach dem zu Topoll am ». Sept,mv°
i636 verstorbenen Mathias Sgonz der 21. Nov.



79»
,836, nachdem ebendort am i .Sep t . ,836 ver-
storbencn Joseph Turk der 22. Nov. i«56 , nach
dem ebcndort am 5. Sept. ,Ü56 verstorbenen A n '
ton Sgonz dcr 22. Nov. ,356, »ach dem cden.
dort am 4. Sept. »856 verstorbenen Anton Mar«
koutschitsch dcr 2 I . Nov. i656 , nach dcm ebcn.
dort am 3. Scpt. iÜ.^6 verstorbenen Ial'ob Grc«
benz der 2>». Nov. ,856, uno '»ach dcm ebendart
am 6. Sept. »636 verstorbenen Matthäus Schrey

der 25. Nov. »836, Vormittags u»n 9 Uhr ange-
ordnet worden sey.

Alle Jene, welche bei diesen Verlassen aus
was immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch
zu machen gedenken, haben selben bei den diehfallü
oben angeoroncten Tagsahungen anzumelden uno
darzuthun, widrigenH sie sich oie Folgen dcS§> 814
d. G. B sclbss zuzuschreiben haben.

Bczirkö GericdtSchn.cbcrgamI. October l936»

3- l457. (2)

V e r l a u f
mehrerer Bauplätze im Innern der Hauptstadt Grätz

in Steyermark.
I m Innern der Hauptstadt Grätz hat eine bedeutende Verschönerung be-

gonnen, und ist ihrer Vollendung nahe.
Mittelst der hohen Behörden wurde die Errichtung eines neuen Platzes,

Franzensplah genannt, bewerkstelliget, welchem hinsichtlich seiner Regelmäßigkeit und
der sckönen Umgebungen der Vorzug vor allen übrigen gebühren wird. Das Uni-
versitätsgebäude, das k. k. Zeughaus, das ständische Theater sammt dem Redou-
saale und cnwere niedliche Privatgebaude werden den Umkreis bilden, und es be-
steht schon der bestimmte Antrag, daß denselben auch ein Denkmahl, gewidmet S r .
Majestät dem letztverstorbenen Kaiser Franz l . , zieren soll.

Zur Vergrößerung und Regulirung dieses Platzes wurde ein Theil des einst
bestandenen Hof-/ nun E-'v. Becky'schen Gartens, verwendet.

Allem ungeachtet dieser Hinta„qabe bleibt noch eine sehr bedeutende Grund-
siache desselben übrig, welche ganz zur Errichtung von mehreren ansehnlichen Gebäu-
den geeignet ist.

Dieselben werden nähmlich die Hauptfronte gegen den Franzensplatz selbst,
gegenüber dem ansehnlichen ständischen Theatergedaude, dann jene m die nun erwei-
terte Hofgasse uno eine in die nun entstehende Ballbausgaffe dllden. Die zwei er-
ften Hronten erhalten ganz ihre Lage gegen Sonnseite, nähmlich gegcn Südost
NNd S u d .

Diese einladende Localitat erhebt sich noch mehr durch die Nahe der k. k.
B u r g , des k. k. Gubermalgcbaudes, der Domkirche und des Burgthores, welches
zugleich zu den Promenaden in die interessantesten Umgebungen dieser Hauptstadt führt.

Die E. v. Beckh'schen Erben, als Besitzer und Eigenthümer ocr ganzcli
oben erwähnten Grundfläche, die in eine löbliche Landtafel beansagt/ und von aller
Privatunterthanigkelt und Dienftbarkeit befreit ist, find nun entschlossen, dieselbe
in mehreren Abtheilungen ans freier Hand im Licitationswege zu veräußern, nach-
dem sie jolche nach einem förmlichen Plane zu Baustellen zerstücket haben, und die
Eintheilung dleler wird dem Geschmacke der Baulustigen hinlänglichen Spielraum
geben.

Der dießfällige Zerstückmigsplan, in welchem die Baustellen ersichtlich qe-
macht sind, so wie die Verkaufs-Bedmgnisse, können stets be; F r a u A l o r . s i a
N l p p o l d , gebornen E.^v. Beckh, als Bevollmächtigte der gesammten Erben,
wohnhaft allhler »n der ( V a l z a m t s g a s s e im Mareck'schen Hause Nr . 2» V>,
eingesehen werden.

Frankirte Briefe sind ebenfalls dahin zu adressiren.
Die w l tanon selbst wird am 2a. November o> I , abgehalten' wozu alle

Kauflustigen eingeladen werocn.
Grätz den 6. Ocrobcr iöö6.



Z. ,42/. (5)

Mit allerhöchster Bewilligung.

Große Lotterie ohne Freilose, damit alle Treffer nur den gewöhnlichen
verkäuflichen Losen zufallen, während bisher die Freilose einen großen Theil

der Gewinne einer Lotterie in Anspruch nahmen.

E s werden nämlich bei dem k.k. p r i v .Großhand lungshause H a m m e r et K a r i s i n W i e n ausgespie l t :

Die in Kärnthen bei Klagenfurt liegende, sehr bedeutende und einträgliche

und das auf dem Hauptplatze der landcsfürstl. Stadt Baden bei Wien

b e f i n d l i c h e sehr

schöne Maus Ar. 70.
für welche beide Realitäten dem Gewinner eine Ablösung

in Barem von Gulden 2 0 0 , 9 ^ 0 W. W. angebothen wird.
Die Gcfammt-Gewinnsumme dieser nach einem neuen, einfachen, und für das verehrliche spie-
lende Pudlicum möglichst vortheilhaften Plane eingerichteten Lotterie, deren Vorzüge unser»

kcnnbarfind,

und bei welcher Kein Treffer geringer als die Oinlag, ist,
erhebt sich mit Einschluß

des Nominal-Werthes von 2 ö / 0 0 0 zu Gewmnen bestimmten kosen,
^und in die namhaften, theils in barem Gelde und theils in Losen, an^cseltt nach ihrem

Nominal - Werthe, bestehenden Treffer von
fl. 200,000, 100,000, 75,000, 50,000, 25,000, 20,000, 12,000, 10,000, 7000, 6000,

5000, '1000, 3000, 2(XX> und viele zu 500, 300, 100 u. s, w. vertheilt,

auf Gulden V V V , V V V Wien. Währ.

Bei dieser Lotterie ist es der Fa l l , daß jeder Besitzer eines einzigen gewöhnlichen verkäuflichen
tcses nicht nur auf alle Haupt- und alle Nebentreffer dieser lottevie splelt, sondern auch al!e

in dieser Lotterie enthaltenen Treffer gewinnen kann.

Das Los kostet nur 10 st. W. W.
kose davonMnd bei J o s e p h Peschka , Handelsmann allhier/ zu haben.
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Stavt - unv lanvrechtliche 'pcrlautharlmgrn.
Z. i ä 6 l . (2) ^ Nr . 7Ü5a.

Von dem k. k. S tad t , und Landrechle ,n
Kram wird bekannt gemacht: Es scy übcr An-
suchen des Joseph Sparolny, Vormul'd dec
mlnDerjährlgcn Antowa und Mvr'.a H n s ^ t l ,
ols Nklävlen ErbMN, ^ur Erforschung derSchul»
dlsilaii nach der am I o . I " ? " i326 t ) i : r ,n^a l ,
dach MU Hliulrlassur.g der ltytwM'gen Ano^d,
nunq vom 29. Juni i336 verstorbenen Linna
Hirsche!, d,e Tagsahung auf d<n 2Ü. Novcm-
bcr »836/ Vormittags um 9 Uhr vor diesem
k. k. S tadt - und Anbrecht? bestimmet worden,
bei welcher alle Jene, welche an V»esen Vcrloß
ans was lmmer für e»ncm Rkcklsgrunde An-
spruch zu siellen vermeinen/ sclchen scgiw'ß
anmelden und rechtsgcltend darlhun sollen, wl '
erigens fie die Folgen des § L l / . b. G. B> sich
selbst zuzuschreiben haben nxrdsn.

Lalbach bcn /^. October i836.

Z. lä ' .o. (6) Nr . 7^60.
Von dcm f. k. S tadt . Ulld Landrechte in

Kram wird hiemit bekannt gemacht: Es scy
über Ansuchendes Andreas ^mo le , m dieVer-
sieigerung des auf ihn vergcwahrtcn / in der
Stadt hlev am Raan 5l,d Consc. Nr . ^87
liegenden, auf io5oQ fi. geschätzten Palidenf-
hauses, aus frcler Hand bet cnier einzigen
Fellbiethungs - Tagsatzung g?willigcl, und die
dicßfällige Tagsahung auf den 24- October d. I . ,
Vonmttags von 9 b:s 12 Uhr vor diesem k. k.
S t a d t - und Landrechte angeordnet worden.
Welches mit dem Beisätze bekannt gegeben wird,
daß die Licitationsbcdmgmffc sowohl bci dem
Michael Smule und dem Hof- und Gerichts-
advocciten v r . C>obath, als auch in der dleß-
landrechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen
Amtsssunden eingesehen werden können, und
daß bei dem Umstände, daß tin Kauflustiger
den'Ausrufsftreis ftr. 10600 fi. unwiderrufillch
angebothen hat, das Haus bei der ersten und
cinzlgcnFeilbiethu ng hiniang?ge!)en wc'. den wird.

Laibach den 20. September i336.

Aemtliche V'trlaütw^mmrn.
C o n c u r s . " " "

Zur vrovlsorischtn Niederbesetzun^ der
Oranzzoll-Elnnehmersscllen ^u Grade und Edoh«
b", Mlt deren erster e,n I ay res^ha l l von V.cr
Hundert Gulden/ und mtt deren zweiter a»)^
ein IahresZehall von Dre , Hundcrt Gulden
nebst dem Genusse einer freien Wohnung, dann
d?r Verpflichtung zum Erläge einer Caution

im Nehaltsbetrage verbunden iss, wird h i imi t
der Concurs b»s i 5 . November d. I . ausgl-
sHr^bfn. — D<e Bewc'bcr um eine d»lser bn«
dcn Dlcnste^stslltn, od«r we^n durch chre Be»
scyulig allenfalls em gelingercr Dirnslplay eUe»
d»gn werden sollte, und lehtcre haben ihre
GeNlche «m vorgeschriebenen Dienstwege bei der
k. k. Bei lrks'Velwaltuna. zu Görz zu übcrrei-
cdc^, und sich darin über ihre blshirige Dunss«
lelssung, gute Mol -a lüat , Eprack « und scn?
silgtn Kenntnisse, btsi>,idcrö ln der G^cillen-
Man lpu la t l l l n , dann im Cassa - und Rrch»
nungswisen, so wie über lhre Fahigknt , dt«
Eaullon gehörig zu leisten, ars^uwclscn. —
V o n ter k. f. illrrischen Lameral-Gefallen-Vers
wal tunq. — Lalbach am /^. October i 3 3 6 .

Z. ! / ^ 7 . ( , ) 26 N . " " ^ 7 5 8 N .
^ l l . /227 ' »

K u n d m a c h u n g .
Von der f. k. Camera!« Bezirks, Vt rwal -

tuna <n Göl? wild hi'Mit bekannt gsmucht,
daß zur Velpachiung derWegmaüthstation E>e»
nosctsch für dosi Verwaltungsjahr 1637,
odcr auch b,s Vnde October ,636, eine neue
Versteigerung de» der Bczirksvbrigkclt Gcno»
seiscb, m,t d^m Au^rufepreljc von ^nooft., am
24- Oc!ob?l d. I . Vl^mittaos n?»ld obgehal-
len werden. Dls ubliqen Bedingungen sind
dxsflbcii, nne sie >» der Kundmachung der wvhl-
löbllchcn k. k. »llyrischcn <Zanieral,^efalIen^Ver«
wollunq v^w 12. I u l l d . I . , 3 . ' ° ^72 , . ^ VV.,
e rha l tn , sind. — V r n der k. k. lfameral-Be-
zirk5:V''rwal:unss Eöiz am 12. October ,HI6.

Z. ' ä 5 i . (2) Nr . " " 7 ^ « ^
i>v u n d m a ch u n g.

Die k. k. Tabük'Fabriken-Dlrcclion bringt
hiermit zur öffentlichen Kenntniß, deß der Land»
transport des Tabak - Materials und anderer
Gegenstände von Wien und Hamburg, nach
Linz, Salzburg, Prag, Scdletz, B r u n n ,
Gödmg, Gral), Fürstcnfeld, Lcnbach, Lem-
bcrg, Wi tuk i , Innsbruck, Schwatz, Trient,
und von diesen Orten nach Wiel'oder Hainburg
zurück, ferner von Lemdcrg und Wiv<kl nach
Scdlcy, Fülsicnftld und Göding, endlich von
Wien oder Hamburg nach Venedig und zurück,
lm Wege der Versteigerung an den Mmdcst»
fordernde,!, entweder fm'das Sonncnjlchr 1637
allein, cder für die drei Sonmtijghre 18Z7,
18Z6, l63l) werde überlassen werden. — Die
Offerenten werden daher aufgefordert, ihre
schriftlichen versiegelten Erklärungen längstens

(Z. In te l l . -B la t t Nr< 125 d. iS. October 18Z6.)
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am3l . October l. I . , bis Mittags um ,2 Uhr
im Bmeau des k. k. Tahak-Fabriken-Dii-cctors
zu überreichen. — Jedes Offert Mllß von Außen
mit einer den Gegenstand dezelchnendenAufschrift
versehen, auf der Grundlage de>'/ bei dem
Directions-Expedite m den gewöhnlichen Amts-
stunden einzusäenden Vertragsbedingungen ab-
gefaßt, und entweder auf eine einzelne der oben
genannten Nouien, oder auf alle zusammen
gerichtet seyn, einen bestimmten Prels enthalten,
und mit der O.uittung über das, bel der k, k.
N i . Oess. Tabak-Cassc erlegte Angeld versehen
s^)n. — Das Vadium betragt bel clnem Offerte
auf Ein Jahr ,17000 ft., auf dcei Jahre aber
33200 st., bei Anbothen für die Transportirung
nach, und aus einer emzclnen Provinz wird
für einIahc ein Angeld von 2000 fi.> für drei
Jahre von 6000 fl. gefordert. ^)er Erlag kann
in Barem oder in k. k. östcrr. ^taatspapieren,
nach dem Börscnwerthe des heutigen Tages be-
rechnet, bewerkstelliget werden. — Nachdem
Schlußtermine einlangende Anböthe, oder solche,
welchen der Erlag des Vadiums nicht vorherge?
gangen ist, werden nicht berücksichnget. Ent«
spricht das erlegte Angeld bei der Vcrgleichung
nicht völlig den Bedingungen, so hangt die
Berücksichtigung des Offertes von dem Ermessen
der Direction ab, und es ist das Nadmm, im

Falle das Anboth als annehmbar befunden
würde, binnen der hierzu neu zu bestimmenden
Frist in Ordnung zu bringen, widrigens der
bereits erlegte Betrag in Verfall gesprochen,
uno das Offert nicht berücksichtiget wird. —
Die Direction behalt sich vor, im Falle Offerte
auf den ganzen Transport und Theiloffcrten
vorkommen sollten, jene zu berücksichtigen,
welche sie für die annehmbarsten erkennet. Die
Entscheidung über die eingelangten Anböthe
erfolgt acht Tage nach dem Schlußtermine. —
Die Offerenten haften für ihre Anboth? b i ^ u r
Bekanntmachung der Entscheidung. GleiKd^r«
auf wird denjenigen, deren Anböthe ni.)t an-
genommen werden, das Wadium zurückstellt.
Der Ersteher aber bleibr in der Haftung, und
es w,rd lhm sein Angeld erst nach vollständiger
Berichtigung der Eaution wieder ausgzfolgt.
Wlrd diese bmnen iä Tagen nach der dießfalligcn
Aufforderung nicht gleistet, so steht der Direc-
tion frei , das Angeld als verfallen zu crklarzn,
oder aufGefahr und Kosten des Erstehers 5mcn
neuen Vertrag auf die lhr am zwcc5maßigst?n
scheinende Welse, und zu was immer für Preisen
einzugehen. — Die Auslage für die Stämp-
lung des zu errichtenden Vertrages hat der
Erstcher zu tragen. — Von d«r k. k. Tabaks
Fabriken Dlrecnon. Wien am 24. Sept. i836.

Z. 1459. (2) N r . » I lZ7 /V I .

K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Cameral-Bezirks-Verwaltung
laibach wird bekannt gemacht, daß der Bezug
der allgemeinen Vcrzehrungssteuer von den
nachbenannten Steucrobjecten in der unten
angeführten ^teucrgcmemde auf das Verwal-
tungsjahr l 3 3 7 , oder auch unter Vorbehalt
der wechselseitigen Vcrtragsaufkündigung vor
Ablauf dieses Pachtjahres, auf die Dauer des

' weiteren Vcrwaltungsjahres i833 versteige-

rungsweisein Pachtausgebothen, und die dieß-
fällige mündliche Versteigerung, bei welcher
auch die nach den h. Gubcrmal-Currenden vom
26. Juni l 63ä , Z. ' " " / ,523 , ä. Absatz, und
2Q. Juni i 8 3 6 , N r . 139)8 , verfaßten und
mlt dem Vadium belegten schriftlichen Offerte
überreicht werden können, wenn es die Pacht-
lustigen nicht vorziehen, solche schon vor dem
Tage der mündlichen Versteigerung dem k. k.
G. W . U. Inspector zu We,xelberg zu überge-
ben, an dem nachbenannten Tage und Orte
werde abgehalten werden.

s l u s r u f S p r e l S f Ü r H

^ Bei der löbl.

! 5 ' " «l« e,nls°bngkn.^2^°nn 2'eUch»
Hauptgcmeinde B e z i r k e Obstmost D

! " ^ . ' > ^ ' . ss. ! k r l ß

S t . Ruprecht Neudlgg >2l. Oct. ,836 »
» Vormittags Neudegg »32/ — 2oo l—W
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Den zehnten Theil dieser Allsrufspreise

haben die mündlichen Licttanten vor der Ver-
steigerung als Vadium zu erlegen, die schrift-
lichen Offerte aber würden, wenn sie nicht mit
dcln ln F Vadium belegt sind, unberücksichtigt
bleiben müssen. Ucbvigcns können die sammt»

lichen Pachtbedingnisse sowohl bei dieser Came«
ral« Vezirks-Verwaltung, als bei den unter«
siehenden k. k. Gefällenwach-Unter-Inspectoren
elngcsehcn werden. — K. ^k. Eameral-Bezirks-
Verwaltung Laibach am 12. October l636.

Z' 5 463. (2) Nr . i I i 3 8 / V l .

K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Camera!» Bezirks-Verwal»
t,,,lig Laibach wird bekannt gemalt , daß der
Blzu.) 0er allgemeinen VerzehrungsHeuer von
dcn nachbenannten Steuerobjecten in den un-
ten angeführten steuergemeinden auf das Vers
waltlingsjahr l ß I / , oder auch unter Vorbe-
halt der wechselseltlgen Vertragsaufkündigung
vor Ablauf d,cses Pachtjahres , auf die Dauer
des weiteren Verwaltungsjahreo l 6 I ä verfiel-

gerungswelse ,n Pacht ausgebothen, und die
diehfall'ge mündliche Versteigerung, bei wel-
cher auch die nach den hohen Gubernial-Curren-
den vom 26. Juni 18)4, Z. ° '^ / ,52I , vierten
Absay, und 20. I u n , 18 I6 , N r . l Z f M , v<r,
faßten und mlt dem Vadlum belegten schrift-
lichen Offerte überreicht werden können, wenn
es die Pachtlusslgen nicht vorziehen, solche schon
vor dem Tage der mündlichen Versteigerung
dem k. k. Gefällenwach-Unterinspector zu Kra«
xen zu übergeben, an dem nachbenannten Ta-
ge und Orte werde abgehalten werden.

! ' l Ausrufsprcis für 1

! Für die I m 3°ei der löbl. N e i n , Wcin- ^

Am Bezirksobrigkeit " ^ " "d Frisch
Hauptgemcinde B e z i r k e Maisch, dann " ^

' zu Obstmost

! fi. " s ^ fi. <krl

Mannsburz i 2,00 — 600 —
^ Kreuz F 2000 — Zoo —
! K ^ ° ß >Münl.„d°.f ^ ^ H " M«nk>nd°rf ^ ° - ,°« .

St. Marttn z^ 620 — 60 —
Möltmg ^H L5o — 120 —

! I0I2Q j -» i860 —

Den zehnten Theil, dieser Ausruftureise
haben die mündlichen Llcitanten vor der Ver-
ssctgerung als Vadium zu erlegen; die schrift-
lichen Off-nc aber würden, wenn sie nicht
mit dem iQprocentigcn Vadium belegt sind,
unberücksichtigt bleiben müssen. Uebrigens kön-

nen die sämmtlichen Pachtbcdingnisse sowohl
bei dieser Eameral- Bezirks-Verwaltung, alS
bei den unterstehenden k. k. Gefallenwach-Un-
ter - Inspectors eingesehen werden. — K. K.
öameral-Bezirks.Verwaltung. Laibach am i I .
October i636.

Z. i/»66. ( l ) 2ct Nr. 226.
A n k ü n d i q u n g.

Von dem k. k. Karstcr Hofgestütamfe wird
hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
in Folge der Anordnung des hocklöblichen k. k.
Obersistallmeisseramtes, dcrfüvdas k. k. Karsier
Hofgcstüt im VerwalUlngü-Iahre iZZ? erfor-
derliche Bedarf an Haber von 8000 n. ö. ge-
strichenen Mctzen, im Wege der öffentlichen
Eommmiz , jedoch mtt Vescttigung der kmia«

t ion, Utitcr nachfolgenden Bedingnissen werden
beigcschafft werden, und zwar: — itens.Muß
der Haber vollkommen trocken, nicht genetzt
oder czcnässet, vom Staube re in, dickkörnig,
und nut klincn anderen Früchten vermengt,
nicht dumpfig/ ohne widerlichen Geruch, und
icdcr n. ö. gesslichcnc Mctzen lm ^ieuc»'Gewichte
wclngstens /»6 Pfund schwer seyn. — 2tens.
Hat die Einlieferung ,n der eben bezeichneten
Dualltäl in fplgmden Terminen zu geschehen,
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und zwar: Nach L i p p i z a vom ,H. Novem-
ber bis mit 5- December i836 , i3oo Mcyen;
vom 6. December i636 bis mit 3 i . Jänner 1837,
IZoo Metzen; vom 1. Februar bis mit l o .
März 1637, »20oMttzen. Nach P r ö s t r a -
neg vom 1/4. November bis mit 5. December
1LZ6/ i5oc> Metzen; vom 6. December iL36
bis mit 3 1 . Jänner 1837, ,5ao Metzcn; vom
, .Februar bis mit lo .März 1857, ic»c>oMeytn.
— Ztens. Hat der Lleferungs,Uebernchmer das
betreffende Quantum bis auf Or t und Stelle
für elgcne Rechnung zu verführen, und wird
nur jene Quantität als abgeliefert betrachtet,
welche dem k. k. Hofgcstütamte qualitatmaßig
zugemessen wird, — Htens. Wi rd am 28. Oc-
tober i336 bei dem k. k. Hofgestütamte, und
zwar im O-rte Adelsberg bei dem löblichen k. k.
Areisamte, um die i « Vormittagsstunde, über
vorstehende Quantitäten die gee»gncte Verhand-
lung vorgenommen we-den, zu welcher jeder
LieferungblusngeseinenPrcisanboth aufemzclnc
genau zu bezeichnende Panhien oder auf das
ganze Quantum, schriftlich und versieget, cnt«
.wcder am Tage der Verhandlung zwischen 9und
10 UhrVonmttags zu überrelchen, oder binnen
den vorausgehenden acht Tagen dem k. k. Hof»
gestütamtc einzusenden oder zu übergeben, und
zugleich zur Sick.'rstcllung des k. k. Hofgcssüt-
amtco, eine aus demPrcisanbothe und aus dem
zu erstehen beabsichteten Quantum mit 10 ^
entfallenden Caution, entweder im Baren, oder !
in k. k. Staatsschuldvcrschrcibungcn nach dem
letzt bekannten Wiener Börsecourse, oder mtttelst
Hypothekar »Instrumenten gegen ämtliche Be-
i iät igung, um so gewisser beizuschlleßcn hat,
als später eingereicht werdende Prcisanbothe,
odcr solch?, wclchc nicht mit der vorgeschriebe-
nen Caution versehen sind, ganz un berück sich:
liger wcrdcn zurückgestellt werdcn. — 5tcns.

werden
?cnen kicfcrungl3lustigen, deren Anböthe nicht
annehmbar befundcn werden, die eingelegten
Cautioner» sogleich zurückgestellt, von denjenigen
hmgegen, welche d»e NNndcstblclher einzelner
Panhien oder des ganzm Quantums verblieben,
zurückbehalten werden. Die Bestimmung die-
scr Caution soll darin bestehen, daß das k. k.
Hofgestütamt, im Falle der Lieferungs-Ueber,
nehmer zur gehöngcn Zeit die erstandene Ouan,
mät in der festgesetzten Qualität abzuliefern
unterlassen sollte, in den Stand gesetzt werde,
d,e abgängige Quantität auf Kosten des Liefe-
vungs Ucbernehmers herbeizuschaffen, und hat
lchlerer im erforderlichen Falle das k. k. Hofge-
fiütamt auch mit se.nem andelwetten/ wie immer

Namen habenden Vermögen, schadlos zu halten.
— 6tens. Sollte ein Lleferungs-Uebernehmer
die bald möglichste Uebcrkommung seiner einge-
legten Caution beabsichten, so wird dc.nselbcn
gestattet, von dem überî ommenen Haberquai:-
tum ^O^innami-» gegen E. iftfangsbestatigung
einzulieftln, welches lopercennge Quantum
cdcr die Caution im Barcn, in k. k. Staals-
schulducischrcidungcn, odee in Hypothekar-In-
strumenten so lange von dcm k. k. Hofgestüt-
amte aufbewahrcl w i r d , dls die betreffende
Haberparihle vollkommen eingeliefert lst. —
7tcns. Der M»ndcstv,lther einer odcr mehrerer
Habcrparthien wird zur Erfüllung seiner Ver-
bindlichkett sogleich bei der Ucdcrgabc seines
schrlftl'chcn und vcrstegclt?« Offertes verpfiich-
lct, das k. k. Hofgcstmamt hingegen crst dann,
rvenn nach Verlauf uon längstens 1/4 Tagen
die Natificirung des hochlöblichen k. k. Obe'rst-
stallmclsteramtcS erfolgt. Wlrd dlese Natifici-
rung vclwclgcrt, so wird auch zugleich der

VllNdcstbicther unter RückHellung der angelegten
Eo.ution seiner Verpflichtung enthoben. — Ltens.
D:e C'mliefcnmg einer übernommenen Ha-
berparihie kann bmnm dem bezeichneten Tcr-
nnne ganz oder thcilwcise geschchen, und ver-
spricht das k. k. Hofgestütamt dle bare Bezah-
lung jedesmahl nach Maß der erfolgten ganzen
oder thcllwciscn Einl>eferu,ig dergestalt zu leisten,
daß der Lieferungs-Ucdernchmcr mit Zuversicht
darauf rechnen kann , sogleich für jede eingelie-
ferte Quantität scin Geld gegen clasZcnmaßig
gcstämpclte Quittung zu erhalten. — ytcns.
Jenes Haberquantum, wclchcs ein Lleferungs-
Ucbernchmer alsEaution eingeliefert haben sollte,
wnd bei gänzlicher Verichcigung der übernom«
menen Varthie bczahlct weiden. — lutcns.
I m Falle, alb zwlschcn dem Lieferanten und
dem k. k. Hofgestlnamte in Betreff der Qualität
em Zwcifcl entstehen sollte, haben sich beide
dem Ausspruche der, dem Ablieferungsorte
nächstenk. k. Bezirksobrigkcit, welcher in diesem
Falle der schrifllichc Contract zur Einsicht mit-
zutheilen kömmt, zu unterziehen. — iNcns.
Endlich wird der Uebernchmer einer odcr meh-
rerer Ha^erpanhien den klassenmäßige». Scam-
pelzum Contracte beizubringen haben.— i2tcns.
Wollte ein odcr der andere ^lefcnmgslustige
vor der Concurrenz-Verhandlung nähere Auft
klärungen über vorstehende Bedingnisse einhoh-
lcn, so hätte sich derselbe mündlich odcr schrift-
lich, im letzteren Falle jedoch mittelst flarckmen
Briefen an das gefertigte k. k. Hofgestütamt zu
wenden. — Von dem k. k. Karstcr Hofgcstül-
amte Lippiza dm l/». October »836.
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Darledtns in Krain u. Aera./zu4 v.H.> ^ ,ao
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Darl.mit Verlos. v . J . ,ßZ4für5oofi. (inCM.) 568 7^5
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ob d<r linn«, von Doh» z u , , / , v.H.s 65 »j4 —
men , Mahl tn , Gchlt-^,zu , «/4 v.H.> — >—
fien, Httyermart. ötari,-Fi,u » y.HV 53 l̂ z —
ten, )ita>n und Gvrz l »u i 3/<i vH . 1 — —
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il3ietreiV- Durchschnitts-Vreise
in Laibach am »5. October ib35.

Mark tp re ise .
Ein Wien. Mehcn Weihen . . 2 ss.ög kr.

— — Kukuruh . . — » — »
— — Halbfrucht . — ^ —' „
— - K°,n . . . . . . 5. V4 »
^ . ^ berste . . . — ^ — „

' — — Hirse . . . , » 5-? .
— — Heiden . . » „ 52 «
-^ — Hafer . . . — ,, 56 "/.̂  „

N N. Nottonthungen.
' I n Gral) am i5. October lL36:

2. 66. 74. 67. 62.
Die nächste Ziehung wnd am 26. October

i856 M Glätz gehalten werden.

F-rrmven - Anzeige
der hier Angekommenen und Abgere is ten .

Den i ' l . O c t o b e r 1856.

Hr. 2lnccnz(5hcoesich, Handelsmann, n̂ ch Trlcst.
— Hr. Heinrich Quenzler. Handelsmann, sammt Fa-
milie, nach Wien.

Dcn 16. Hr. Alphons Graf v. Collalo, Gutlr-
Blsitzer; Hr. Grion Schnell, k. bayrischer Konsul;
und Hr. August Andrloli, Doctor dcr Medizin, alle
drei uon Trieft nach Wien. — Frau Katharina von
Hochkosscr, k. k. Landraths - Witwe, sammt Familie,
von Gratz nach Trieft. — Hr. Mountstuart, rngl.
Edelmann, von Grätz nach Verona. — Hr. Adolph
H t N l , k. k. Cassabcamte, sammt Gattinn Theresia,
Vutzmachtrinn, nach Wicn. — Hr. Iahn Garatt,
und Hr. Thomas Hemig, englische Chelleute, derdc
«o:i Wien mich Triesi.

Nemtliche Verlautbarungen.

P f e r d e , s i c i t a t i o n .
Am 22. October i 8 3 6 , Vormittags i n

Uhr werden bei dem k. k. Karster Hofgzssüte
zu Llppija nachssehende Pferde mittelst öffent-
licher Versteigerung gegen gleich bare Bezah-
lung hlntangegeben werden, als: Zuchtssute
Grundbuchs« Nr. 17, Didiena, 2 Schimmel,
Karster, »nno 1817 geboren; Grundbuchs-
N r . /^6, No8<.'1nn2) Falb, Korster, lmno i g i 6
geboren; Grundbuchs , Nr . 70 , l i ^e r iÄ ) 2
Gchimmel, barster, uuuo l 8 i 5 geboren, dann
Hengstfüllen, Grulchhuchs-Nr. , ß , ?0mpc:jns,
Schimmel, Karster, anno i83/^ qeboren. Zu
dnsem Verkaufe werd-en die Kausiustigen höf-
lichst eingeladen.

Von dem k. k. Karste Hl)fgeftüta«te
klppiza den 10. October »636.

vermischte Verlautbarungen.
Z . »469. ( ' )

E d i c t .
Van dem Bezirksgerichte Burgamt V i l l aA

wird öelannt gemacht, daß auf Ansuchen des Io»
scph Obcrsicitter'schen Ver laß. Kurators Herrn Dr .
Franz Rcßmann, zur Erforschung de^ Schulden»
stantcs »ach dein am »2. September 5 . I . ab inte-
"lulo rcrstorbcnen Herrn Ioscp!) Obersieincr, ge.
wcsclien Hammer« und Bleigelrcrken an der un>
tern Fcttach, cine Tagsatzung auf den 17. Novem.
der d. I . , Vormittags um 9 Uhr vor dicsem G?.
ncdte angeordnet worden sey," bci welcher die Ver«
lasscnschaftö < Gläubiger bci Vermeidung dcr im tz.
L<4 allg. b. G. B. ausgedrückten Folgen zu erschei-
nen vorgeladen werden.

Villacd am 26. September iL56.

Z. 14L0. (.) Nr . ^98.
K u n d m a ch u n g.

Nachdem die bestehende Borspannspachtdaucv
der Marschstation Hof und Sciscnbcrg mit letzten
October i836 zu 6ndc gcht, so wird nach Vor-
scdrift die lrcit?rc dichfättige Verpachtung für daä
Militärjahr iL5^, am 2^. October ,^5tt , Vormi t -
t.igs von 9 bis i2 Uhr, in dcr Amtskanzlci dieser
Bczllt'öobrigl'eit abgehalten werden, wozu die Pacht-
lusiigcn mit dem Bedeuten cingsladen werden, dah
sie vor dem Beginnen dicscr Pachtlicitaiion eine
Kaution von 5o fi. zu erlegen, oder selbe sonst auf
cinc Art sicher zu sicllcn haben.

Vor oder während der Licitations-Vcrhandlung,
jedenfalls aber vor Verlauf dcr i2tcn Mittags»
siundc dcä Versteigcrung.stages, werden auch schrifl«
lichc versiegelte Offerte angenommen, welche,
rvcnn von selben Gebrauch gemacht «erden sol l .
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genau nach dem unten sichenden Formular verfaßt
seyn müsse,,. I n diesen Offerten ist das Meilen-
gcld für die verschiedenen Borspannsstationen deut-
lich und bestlmmt in Buchstaben auszudrücken,
und ke<ne wie immer geartete Nebenbcdingung darf
Larin enthalten seyn. Dieselben müssen unter der
Addresse: An die Bezirl'sobrigkeit Sciscnberg, uild
mit Beziehung des beiliegenden Vadiums pr. ft.

kr. in Barschaft oder Obligationen, nebst der
Aufschrift: »Offert für die Vorspannspachtung der
Stat ion Hof und Seisenberg", überreicht werden.

Die Pachtdedingnisse sonnen übrigens bei die«
ser BczirkSobrigkeit täglich eingesehen werden.

BezirkSobrigkeit Seiscnbergamä. October »626.
F o r m u l a r e

des s c h r i f t l i c h e n O f f e r t e s .
Ich Endesgcfcrtigtcr erkläre in bester Form

Rechtens, die Borspannspacktung in der Station
Hof uno Stisenbera. während ces Militärjahres
^ 3 ? , d. i. vom ». November l856 dis Ende Oc-
tober 1637, und zwar:
von Hof nach Neustadt! mit f l . kr.

» » , Malgern » » »
? , « Gottschee » , ,
« . , Mitterdorf » » >
^ » » Reifnitz » » ,

, » Seisenberg « " ,
dann v. Scisenberg nach Ncusiadtlmit » »

. « » Malgcrn „ », „
« n , Mitlcrdorf ». » ,
» , « Gottschce . « ,
, » , Reifnitz " » »
« » „ Weixclderg, " »
^ . ... » Treffen » »

im innern des Bezirkes » », »
nach allen Ortschaften » » »

pr. Pferd und Meile übernehmen zu wcNcn, wo«
bei ich die Bersichcrung beifüge, daß ich die in der
Ankündigung und in ten Licitationöbcdingmffcn
enthaltenen Bcfiimmumzcn genau kenne und be«
folgen wolle. Als Badium lege ich den Betrag
von fi. kr. bei.

N . am iN26.
Unterschrift.

Z. >4?7- c.) ^ I . Nr. " ' ° , ^
F e l l b l e t h u n g s . Ed«c t .

Vom Bezirfsgerichlo F^cudenthal wird hicmit
fund gemackt, daß in Folge Zuschrift des hochlöb«
licken k. k. Stadt - und Landrechtes zu Laibach vom
6. August !. I > , Z . 6 l ,5 i . zur Vornahme der mit
dem Bescheide vom 2. December «635, Z . ,ac>45,
bewilligten, und mit jenem vom 9. Jänner l. I . , '
Z . 25, sistirten Feilbiethung d^r / dem Matlhäus
Habbe gehörigen, zu Oderlaidach liebenden Neali:
taten, als des nachträglich auf 35 fi. geschätzten,
aus dein Gecreidkaste» hergestellte« gemauerten
Hauses mit einem Zimmer und Keller, dann dcs
ter Herrschaft Loitsch «uli Rect. Nr. 24) dlcnstbaren,
auf 63 f i . geschähten Hausgarlens. zu Oberlaidach
<Zonsc. Nr . 53 liegend, wegen an Herrn Andreas
von Battistig aus dcm llrlheile vom lc>. N^vem»
der »62a noch schuldigen »oä st. 38 ^ kr. <ZM.,

die neuerlichen drei Tagsatzungen, mit dem Anhanae
des tz. 326 der alig. G. O- , auf den 28. Septem.
ber, 29. October und 2g. November l. I . , jedes«
mahl früh von 9 bis ,2 Uhr in Loco Oberlaibach
anberaumt sind; dessen die Tadlilargläubiger mit
Rubriken, die Kauflustigen abcr mit kundgemachten
Gdlcten mit dem Beisatze verständiget werden, daß
d»e Schätzung sammt den Licitationsbcdingnissen
täglich eingesehen oder in Abschrift genommen wcr<
den könne».

Bezirksgericht Freudenthal am 3o. August.836.
A n m e r k u n g . Bci der ersten Fcilbicthungs.

tagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z . ,476. (,) Nr . ,236.
E d i c t .

Vor dem Bezirksgerichte der Herrschaft Freu«
denthal haben am 26. Ottobcr früh um 9 Uhr alle
Jene, welche auf den Verlas; des am 25. Jun i
l. I . zu Obcrlaibach 2l) isn,05li>to verstorbenen Hüb«
lers Jacob Richar, auS was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu haben vermeinen, oder
in diesen Verlaß etwas schulden, sogewiß zu er-
scheinen , und entweder ihre Forderungen oder
Schulden anzugeben, als widrigcns sich die Elstern
die Folgen des §. 614 aNg. b. G. B. selbst m;u ,
schreiben hätten, die Lchtcrn aber im ordentlichen
Rechtswege belangt werden würden.

BezirksgerichtFreuoenthalam 10. August,333.,

Z . ,47». ( ' ) " " N r ^ i g b o l
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Reifnitz wird hiemit
allgemein kund gemacht: Es sey auf Ansuchen des
Anton Tanko von Büchelsdorf, wegen seiner For-
derung pr. l5 si.> dann Unkosten pr. 4 st- 53 kr.,
und Supererpcnsen, die executive Fcilbicthung der,
dem Anton Skerl von Rri fn ih gehörigen, der
Herischaft Reifnitz 5ub l l rb. F.'l. 7.4 dienstbaren,
auf 420 ft. gcscdäliten Realität bewilliget, und es
seyen zur Bornahme derselbe, drei Fcilbiethungs-
tagsatzungcn, und zwar: auf oen 28. October, 25.
November und 24. December l. I . , jctcsmahl
Vormittags um 10 Uhr im Markce Rcifnitz mit
dem Beisätze angeordnrt worden, oaß, wenn ob«
erwähnte Real,tät bci der ersten oder zweite, Feil«
biethung nicht um oder über den Schätzungswerth
an Mann gebracht werden könnte, bei'der dritte,,
auch unter demselben l)intaiig?gebcn werden würde.

Dle Licitationsbedingnissc und das Schätzungs«
protocols sind täglich in dieserAmtskanzlci Anzusehen.

Bezirksgericht Reifnitz dcn ,4 . Scpt. ,U3ü.

Z . 1^72. (l') Nr . ,989.
E d i c t .

Bon dcm Bezirksgerichte Reifnitz wird hiemit
bekannt gemacht: Es seye auf Ansuchen des Barth.
Arko von Sodershiz, in die executiveVcrsteiqerung
der, dem Johann Pinter von Sinoviz cigenthüm»
lichen, gerichtlich auf3 i» ft. M . M . geschätzten^
Kaufrcchtshube sammt Zugehor, wegcn fchuloigell
25 ss. ln kr. c. 5. c. gewilligct, und zurVornahilie
derselben drei Termine, nämlich: der erste auf

(Z.Intell.-Blatt Nr. 125. d. iö. October iL26.)
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dcn 26. October, der zweite aufden 29. November
und der dritte auf den 23. December l. I , , jedes«
niahl Vormittags um »0 Uhr im Orte Sinoviz
mit dem Bcilatze angeordnet worden, dah, wenn
oberwähnte V4 Hübe bei der ersten und zweiten,
Feilbiethung mcht um oder üdcr den Schähungs«
rverth an Mcinn gebracht werden könnte, hei der
dritten auch unter demselben hintangegcbcn werden
n?ürde.

Das Schätzungsprotocoll und die Licitations-
bedingnisse können täglich in dieser Amtgkanzlei
eingesehen werden.

Beziltögcricht Reifnitz den i5. September »L36.

Z. »466. (») Nr . »464.
C o n v o c a t i o n

nach Jacob Mosche in Klcin-Ottok.
2llle Jene, welche an den Verlaß dcs am 25.

Ju l i d. I mit einem Erbvcrtrage zu Klein « Ottok
verstorbenen Gan^hüblcrs Jacob Mosche, was iin»
rner für Ansprüche zu haben glanben, habe» solche
am 3». October d. I , um 10 M r Vormittags hicr.
omts gehcrig zu liquiliren, die Hcrzuschultncrihre
Schulden anzureden, als widrigens die lZrstcrn die
Folgen dlü §. 6,4 des a. b. G. B . , dle Lchlcrn
ader den '^iccktsweg zu gewärtigen haben.

K. K. Bezirrsgericht zu Aleisbcrg am ,3. Oc«
tober »5i3().

Z . 1470. ( l ) ' ^ " ^

L i c i t a t i o n
v 0 N M e u d l e s u n d H a u s e i n r i ch t u n g s«

stücken.
I m Hause N r . ^8 bei T t . F lor ian, im

«rficn Stock/ rvcrden am 2^. October i856,
und nöthigcnfalls auch an dcr> darauffolgenden
Tagen, von 9 bis ,2 Uhr Vormittags und
von I bis 6 ilhr Nachmittags, verschiedene
Zimmer« (»mtichttlngcn, als: Tische, Käsim,
Sopha's, Sesseln, Ep^gcl , Bettstatt?, dann
Bctlzcug, Männer- und ^rauenklcidungcn,
Wäsche, Küchen- und andere Gerathschaftcn
an den Mcisibikthendm gegen soglcichc bare
Bezahlung hintcmgegcben werden. Wozu Kallft
lustige zu erscheinen höflichst eingeladen werden.

3. 1433. (,)
Auf eine Herrschaft in Steyer-

mark, Cillier Kreises, wird gegen
gute Bedmgnisse ein lediger Unter-
beamte, welcher nebst den ihm zuste-
henden Kanzleigeschaften auch bei der
Oeconomie und Zehendeinhebungver-
wendbar lst, angenommen. Aufmünd-
liche oder portofreie Anfragen gibt
dieses Zeitungs-ComptoirnähereAus-
kunft.

Laibach am i5 . October i826.

Z. 'ä?L. (1)
I n dem Hause in der Pollana-

Vorstadt Nr . 10 sind nachstehende
Wohnungen täglich ;u vecgeben, a ls :
im ersten Stock zwei ausgemahlteZim-
mer, Küche, Speisgcwölb und Holz-
lege; dann besonders drei ausgemahl-
te Zimmer, Küche, Speiskammer,
Keller und Holzlege, entweder jede
Wohnung besonders, oder beide Woh-
nungen zusammen. Um das Nähere
beliebe man sich bei dem Hausbesitzer
daselbst zu ebener Erde zu erkundigen.

Z. »443. (3)

A n z e i g e .
Es sind zwei Antheile am M o -

rast, richtige Ausmessung 3200 Kl f t . ,
zu verkaufen. Das Nähere darüber
ist am S t . Iacobsplatz N r / iä3
beim Hauseigenthümer zu erfragen.

Z. lä65. (2)

Lic i ta t io t l
von Meubles und Hauseinrichtungsstücken.

I m Hause des Herrn Ignaz Al . Edlen v. Kleinmayr, in
der St.Peters-Vorstadt Nr.132, werden am 18. d., nämlich am
kommenden Dienstag, Vormittags 9 'Ihr und Nachmittags 3 Uhr,
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verschiedene Meubles und andere Hauseinnchtungsstucke nebst
Küchengeräthe, und zwar unter den Menbles auch Spiegeln mit
Goldrahmen, Luster, Serventen, Gchubladkästen, Bettstätte,
Sessel u.d.gl . politirte Gegenstande an die M.stbiethenden gegen
sogleiche bare Bezahlung hintangegeben werden. Kauflustige wer-
den hiczu höflichst eingeladen.

Subscriptions - Anzeige.
Vei Fg. A l . Edlen von Kleinmayr, Buchhändler in Laibach,

(neuen Mark t Nr. 22:)
wird auf den dritten Jahrgang

M e y e r s U n i v e r s u m
Abb i ldung und Beschreibung der

3 « «
schönsten und merkwürdigsten Ansichtm auf der ganzen Erde,

für jedes Monathcft in Folio mit ä Stahlstichen mit A 3 kr. C. M. Subscription
angenommen.

D a s oben angezeigte W e r k ist das s c h ö n s t e , u n t e r h a l t e n d s t e , und überdieß bei
W e i t e m w o h l f e i l s t e a l l e r S tab ls t i chwcr te , und als solches ist es w c l t b e v ü h m t geworden, ( i s
evsckeint zctzt in ze h n Sprachen : Deutsch, englisch, französisch, russisch, polnisch, i tal ienisch, dänisch,
hoNändisch, ungarisch und schwedisch.

D e r d r i t t e Jah rgang »nacht ein für sich bestehendes Ganze aus, und seine z w ö l f M o n a t s .
h e f t e werden einen prachtvollen Fol ioband bilden. — Kc in N e u b e s t e l l e r brauchc die f rüheien
zwei I a h r g ä . ^ e rn i t zunehmcn , doch sind sie auf a u s d r ü c k l i c h e s Ver langen ebenfalls noch zu
dem SubscnpüonSpreise zu e rha l ten . . De r e rs te hat bereits z e h n Auflagen erlebt l

V o m Ernste unsers W i l l e n s , das U n i r c r s u m , seine beispiellose The i lnahme w ü r d i g
zn erha l ten, soll auch der neue Jah rgang Zeugn iß ablegen. D i e besten Künst ler in Deutschland,
Eng land und Frankreich <md fü r denselben beschäftigt.

Ucdl igens ist t ie r a s c h e F ö r d e r u n g ecö Unternehmens durch eine abermalige E r w e i»
t e r u n g unserer Stahldruckerei nun vol lkommen gesichert. — S i n u n d f ü n f z i g P r e s s e n sind
n i unsern beiden O f f i z i n e n , zu Hi ldburghausen uno M a h f e l d , gegenwärtig in Thätigkeit . ^ - M i t
ihrer Hü l f e wer ten w i r den d r i t t e n Jah rgang vis Ende December noch v o l l s t ä n d i g zu l iefern
un S tande scyn.

S u b s c r i p t i o n s s a m m l e r haben von ledcr Buchhandlung auf »o Exemplare e i n e s
a r a t i o zu fordern. ^ < ^

Hi ldburghausen , Amsterdam und N e w . Y o r k , J u n i , 6 3 6 .
Das Bibliographische Institut.

Alle geehrten ?. ' l . Herren Abnehmer dieses Werkes werden höflichst
ersucht, dei Empfang der 12. Lieferung des 2. Bandes sogleich angeben
zu wollen, ob sie auch für den dritten Jahrgang ihre Subscription beibK-
haittn , weil die bereits vorliegende 1. Lieferung des neuen Jahrganges llur
an die wirklich subscribirten Herren Thellnehmcr verabfolgt wird.

Mtta? Alois Edler v. UleittmazDr.


